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Vollständiger Text der Botschaft von Ayatollah Seyyed Mojtaba Hosseini Khamenei, dem 
ehrwürdigen Führer der Islamischen Revolution, anlässlich des vierzigsten Todestages des großen 
Führers der Revolution (möge Allah seine reine Seele segnen) und wichtige Angelegenheiten im 
Zusammenhang mit dem dritten erzwungenen Krieg.

Die tapferen Kinder des großen Khomeini und des geliebten Khamenei haben den Feind in 
Erstaunen und Verzweiflung versetzt

 Seit vierzig Tagen und Nächten sind die tapferen Kinder des großen Khomeini und des 🔹
geliebten Khamenei, die Märtyrer und Anhänger des reinen Muhammadi-Islams (Friede sei mit ihm 
und seiner Familie), mit beispielhafter Hingabe und Mut auf den Feldern, Straßen und 
Kampfstellungen präsent und haben trotz der Schäden und Verluste durch den wilden Angriff des 
Feindes den dritten erzwungenen Krieg in eine Bühne des dritten heiligen Verteidigungsepos 
verwandelt.

 Das bewusste und wachsame iranische Volk hat zwar gezeigt, dass es im großen Schmerz des 🔹
Verlustes seines ermordeten Führers trauert, doch hat es sich an die unmittelbaren Erben von 
Ashura, dem Hussain-Epos, angelehnt und aus diesem Schmerz ein Epos und aus der Klage einen 
Kampfruf gemacht.

 Und all dies hat den bis an die Zähne bewaffneten Feind in Erstaunen und Verzweiflung 🔹
gestürzt und die Freien der Welt zum Bewundern gebracht.

 Dieses Mal hat die Ignoranz und Unwissenheit der Mächtigen dazu geführt, dass der Esfand 🔹
1404 (iranischer Kalender) der Beginn einer neuen Phase der Machtentfaltung und des Aufstiegs 
des Namens Iran und der Islamischen Revolution wurde. Und die Flagge des Islamischen Iran wird 
nicht nur auf dem geografischen Boden unseres Landes, sondern auch tief in den Herzen der 
Wahrheitsuchenden der Welt gehisst.

Sieg der heldenhaften Nation Iran im Dritten Verteidigungskrieg

 Brüder und Schwestern, Mitbürger! Heute und bis zu diesem Punkt des heldenhaften Dritten 🔹
Verteidigungskrieges kann mit Sicherheit gesagt werden, dass ihr, die heldenhafte Nation Iran, der 
eindeutige Sieger dieses Feldes seid.

 Heute ist der Aufstieg der Islamischen Republik als große Macht und der Abstieg des 🔹
Imperialismus in die Schwäche für alle sichtbar geworden. Dies ist zweifellos eine göttliche Gnade, 
die durch das Blut unseres ermordeten Führers und anderer blutgetränkter Märtyrer sowie der 
unschuldigen Mitbürger und der gefallenen Blumen der Schule Shajareh Tayyebeh Minab, durch 
die Bitten und Flehen aller Menschen vor dem göttlichen Thron und durch den heldenhaften Einsatz 
in den Feldern, Vierteln und Moscheen sowie durch die selbstlose und aufrichtige Hingabe der 
mutigen Kämpfer des Islam in der Armee, den Streitkräften und den geheimen Soldaten und 
Grenzschutzbeamten dem iranischen Volk zuteilwurde. Diese Gnade, wie jede andere, muss 
dankbar angenommen werden, damit sie Bestand hat und wächst, denn: "Wenn ihr dankbar seid, 
werde ich euch gewiss noch mehr geben." Die praktische Dankbarkeit für diese Gnade ist 
unermüdlicher Einsatz für ein starkes Iran.
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Es sollte nicht angenommen werden, dass die Anwesenheit auf den Straßen nicht notwendig 
ist, nur weil Verhandlungen mit dem Feind angekündigt wurden

 Es sollte nicht angenommen werden, dass die Anwesenheit auf den Straßen nicht notwendig ist,🔹  
nur weil Verhandlungen mit dem Feind angekündigt wurden. Vielmehr, wenn unter der Annahme, 
dass die Zeit der militärischen Kampfpause gekommen ist, erscheint die Pflicht aller Menschen, die 
die Möglichkeit haben, auf Plätzen, in Vierteln und Moscheen präsent zu sein, schwerwiegender als 
zuvor. Sicherlich sind eure Rufe auf den Plätzen als Ergebnis der Verhandlungen wirksam; ebenso 
ist die erstaunliche und wachsende Zahl von Millionen in der Kampagne „Lebensrettung für den 
Iran“ eines der einflussreichen Elemente in diesem Bereich.

Wichtige Botschaft des Obersten Führers an die südlichen Nachbarn Irans

 Ich sage den südlichen Nachbarn Irans, dass ihr gerade ein Wunder seht. Also schaut genau hin, 🔹
versteht es richtig, steht an der richtigen Stelle und seid misstrauisch gegenüber den falschen 
Versprechen der Teufel. Wir warten noch auf eine angemessene Reaktion von euch, um euch unsere 
Brüderlichkeit und Wohlwollen zu zeigen.

Wir führen die Verwaltung der Straße von Hormus in eine neue Phase

Wir betrachten die gesamte Widerstandsfront als einheitlich

 Das muss jeder wissen: Mit Gottes Erlaubnis werden wir die verbrecherischen Aggressoren, die🔹  
unser Land angegriffen haben, keinesfalls unbehelligt lassen. Wir werden auf jeden Fall 
Entschädigung für jeden einzelnen Schaden, das Blutgeld der Märtyrer und die Entschädigung der 
Veteranen dieses Krieges fordern und die Verwaltung der Straße von Hormus in eine neue Phase 
führen. Wir wollten und wollen keinen Krieg, aber wir werden keinesfalls auf unsere legitimen 
Rechte verzichten und betrachten in dieser Hinsicht die gesamte Widerstandsfront als einheitlich.

Drei sehr wichtige Empfehlungen des Obersten Führers an das Volk

 In dieser Phase, bis zu dem Punkt, an dem wir das erhalten, was uns zusteht, sollten erstens alle 🔹
Teile der Nation darauf achten, einander Rücksicht zu nehmen, damit durch die Mängel, die eine 
natürliche Folge jedes Krieges sind, weniger Druck auf die verschiedenen Gesellschaftsschichten 
ausgeübt wird. Natürlich sind diese Mängel, die auf der Gegenseite oft viel größer sind, dank der 
Bemühungen Ihrer Brüder und Schwestern in der Regierung und anderen Institutionen bis zu einem 
bemerkenswerten Grad gemanagt worden.

 Zweitens ist es notwendig, unsere Ohren, die Fenster zum Gehirn und Herzen sind, vor den von 🔹
Feinden unterstützten oder mit ihnen sympathisierenden Medien zu schützen. Diese Medien sind 
sicherlich nicht wohlwollend gegenüber dem Land und dem Volk Iran, und dies wurde vielfach 
bewiesen. Daher sollten wir entweder den Kontakt und die Nutzung dieser Medien ganz einstellen 
oder zumindest mit großem Misstrauen allem begegnen, was sie anbieten.

 Drittens, obwohl das Volk nach dem Ende der offiziellen Trauerzeit für den großen Führer seine🔹  
Trauerkleidung ablegt, bewahrt es den festen Willen, Rache für sein reines Blut und das aller 
Märtyrer des zweiten und dritten Verteidigungskrieges zu nehmen, lebendig in Geist und Herz und 
ist stets darauf bedacht, dies zu verwirklichen.
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Unser Märtyrer wurde nicht so erkannt, wie er berühmt war

 Dieser Anlass ist eine gute Gelegenheit, um kurz den großartigen Führer vorzustellen. Es ist die 🔹
Rede von einem Mann, der nicht so erkannt wurde, wie er berühmt war. Jeder weiß, dass unser 
ermordeter Anführer ein zeitbewusster und einsichtiger Rechtsgelehrter, ein unermüdlicher 
Kämpfer und standhaft wie ein Fels war, ein gelehrter Praktiker und fromm, ein Mensch des 
Gedenkens, der Nachtwachen und der demütigen Bitten an den Herrn, der sich an die heiligen 
Persönlichkeiten der Unfehlbaren wandte, Friede sei mit ihnen allen, und von ganzem Herzen an die 
göttlichen Verheißungen glaubte. Zu seinen weiteren Eigenschaften gehörten die Liebe zu Iran und 
der unermüdliche Einsatz für die größtmögliche Unabhängigkeit des geliebten Irans, wobei er 
zugleich auf die Einheit des Wortes und den nationalen Zusammenhalt Wert legte.

Die Islamische Republik schien ohne das Volk aus der Sicht des Märtyrer-Imams 
bedeutungslos zu sein

 Er (der Märtyrer-Imam) widmete sein Leben dem Bemühen um die Errichtung des islamischen 🔹
Systems und dessen Stabilität und Fortbestand, und gleichzeitig schien die Islamische Republik 
ohne das Volk aus seiner Sicht bedeutungslos zu sein.

 Trotz seiner Stärke und Standhaftigkeit verfügte er über eine große Feinfühligkeit im Denken 🔹
und in der Betrachtung der Dinge.

 Er schenkte den Kapazitäten des Landes, insbesondere den Jugendlichen, besondere 🔹
Aufmerksamkeit. Er legte Wert auf Wissenschaft, Technologie und den Fortschritt, der daraus 
resultiert. Den Familien der ehrenwerten Märtyrer, Veteranen und Selbstaufopferer maß er eine 
besondere Wertschätzung bei.

 In verschiedenen Bereichen verfügte er über wertvolle und umfangreiche Erfahrungen, 🔹
teilweise mit einer Geschichte von mehreren Jahrzehnten, sowie über zahlreiche weitere 
Eigenschaften, die eine lange Liste umfassen.

Reaktion des Obersten Führers auf das Symbol der geballten Faust des Märtyrer-Imams

 In diesen Tagen hört man immer wieder, dass verschiedene Gruppen des geschätzten Volkes zu 🔹
Recht und mit Sehnsucht an jene einzigartige Zeit erinnern und nach und nach weitere Facetten des 
strahlenden Wesens seiner erhabenen Persönlichkeit sichtbar werden.

 Ebenso verbreitet sich allmählich die Nachahmung bestimmter Handlungen jener 🔹
Persönlichkeit; unter anderem haben unsere geschätzten Menschen aus der geballten Faust jener 
Persönlichkeit während des Märtyrertods Lektionen gelernt, und nun ist diese geballte Faust für 
manche zu einem gemeinsamen Symbol des Glaubens geworden.

 So wird erneut bewiesen, dass der Einfluss des Märtyrers größer ist als der der anwesenden 🔹
Person, und seine eindringliche Stimme im Aufruf zu Einheit, Wahrheitsstreben und Kampf gegen 
Unterdrückung und Verderbnis ist kraftvoller und seine Botschaft durchdringender als zu seinen 
Lebzeiten. Ebenso ist der innige Wunsch dieses großartigen Märtyrers, das Glück dieses Volkes und 
anderer muslimischer Völker, der Wirklichkeit näher gekommen.
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